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Wer hat den höheren Status: Ba-
rack Obama oder Hillary Clinton?
Folgt man den Ideen der Autoren
des Buches „Status-Spiele“, muss
die Antwort lauten: Je nachdem.
Wer den höheren Status hat, hängt
nämlich von der Situation ab und
wird ständig neu ausverhandelt -
mittels Worten und Körperspra-
che. So stehen langsame Bewe-
gungen für Überlegenheit, also
 einen hohen Status; sich am Kopf
zu kratzen oder ins Gesicht zu
greifen, senkt dagegen den Status.

Tom Schmitt und Michael Esser
geht es in ihrem Buch also weder
um dicke Autos, schwere Uhren
und Villen mit Pool, noch um an-
dere feststehende Machtverhält-
nisse. Es geht um Situationen, in
denen zwei Menschen aufeinan-
dertreffen und der Status gegen-
über dem anderen behauptet wer-
den muss. Wer den höheren Sta-
tus hat, wird zwischenmenschlich
ausgespielt. „Das Status-System
ist nicht statisch“, ist Schmitt über-
zeugt.

Interessant ist, dass die meisten
Menschen eher Angst vor einem
zu hohen Status zu haben schei-
nen. Schmitt hält auch Seminare
zu dem Thema: „Neun von zehn
Teilnehmern haben einen präfe-
rierten Status – und der ist tief. Bei
nur einem ist es genau umgekehrt.
Der kann mit den anderen alles
machen.“ 

Kumpel und Macher. Die Angst
vor einem hohen Status kommt
meist aus dem Bedürfnis, immer
und von jedem gemocht zu wer-
den. „Diese Menschen sind sym-
pathisch und nachgiebig. Das sind
Teamer, Kumpel.“ Nachgiebig und
dennoch unsympathisch sind die
„Opportunisten – ich sage auch

gerne Schleimer zu ihnen“. Auch
bei Menschen mit einem präfe-
rierten hohen Status gibt es zwei
Typen: „Wer durchsetzungsfähig
ist, aber abgelehnt wird, ist ein
 Macher.“ Die absolute „Pole-Po-
sition“ hat Schmitt zufolge der
Charismatiker: Er ist sympathisch
und dennoch durchsetzungsfähig. 

Bereitschaft zu Antipathie. Das
Geheimnis der Charismatiker liegt
darin, mühelos vom hohen in den
tiefen Status zu wechseln und
 umgekehrt. Schmitt: „Gute Füh-
rungskräfte sind Status-Artisten.“
Im Falle des Falles sind sie bereit,
auch die andere, die unsympathi-
sche Schiene zu fahren.

Leider hat Status häufig mit Ge-
schlechterrollen zu tun. Schmitt:
„Der präferierte Status ist erlernt.“
Männer lernen von früh an durch
Mannschaftssportarten wie Fuß-
ball, spielerisch um Status zu
kämpfen. Schmitt gibt noch einen
Rat mit auf den Weg: „Man sollte
sich dem Thema immer mit Hu-
mor nähern.“ Übrigens: „Im Thea-
ter und im Film hat die Tragödie
immer mit dem Scheitern eines
Hochstatus-Helden zu tun. In der
Komödie spielt ein Tiefstatus-
Held die Hauptrolle.“

In der Kommunikation
wird ständig ausgelotet,
wer den höheren Status
hat. Keinen oder den glei-
chen Status zu haben, ist
kaum möglich. Viele
 Menschen fürchten sich
vor einem hohen Status.

Status-Spiele 
Tom Schmitt, Mi-
chael Esser; Otto
Wilhelm Barth Ver-
lag, 239 S.; 18,50 € 

Status spielt immer eine Rolle: Im
Alltag, wenn es darum geht, wer
wem ausweicht, im Beruf sowieso
und auch in der Liebe. Dabei geht es
nicht immer darum, um den höhe-
ren Status zu kämpfen. Besonders
erfolgreich sind jene, die beim Sta-
tus wechseln können und auch den
niedrigeren Status bewusst einset-
zen können.
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Status die Nase 
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George Soros

Er ist die wohl schillerndste Figur der in-
ternationalen Finanzwelt: George Soros,
US-Investmentbanker ungarischer Her-
kunft, Großspekulant, Spendensammler
und Philanthrop. Robert Slater, Finanz-
journalist des Time Magazine, zeichnet ein
differenziertes Bild des ebenso genialen
wie umstrittenen Investors, der leiden-
schaftlich, aber vergeblich vor der Krise
der internationalen Finanzmärkte
 gewarnt hat.  (am)
Finanzbuchverlag; 500 S.; 30,80 €

STEUERPOLITIK

Melkvieh Mittelschicht

Ob bei Renten, Sozialversicherungen oder
Steuern – ausgerechnet die Mitte der Ge-
sellschaft wird überall zur Kassa gebeten
und ausgeplündert, behauptet Clemens
Wemhoff, Wirtschaftswissenschafter an
der Universität Tübingen. Der Autor deckt
auf, wie die Politik mit Lügen und falschen
Versprechungen agiert und was passieren
müsste, damit die Plünderung der Mittel-
schicht endlich aufhört.  (am)
Redline-Verlag; 220 S.; 15,40 €

FÜHRUNG

Das Ende des Managements

Autoren Gary Hamel (Unternehmer und
Strategieberater) ist sich ganz sicher: Die
derzeitige Managementpraxis muss  radikal
geändert werden. Das Festhalten an veral-
teten Führungkonzepten bezeichnet er in
seinem neuen Buch als „Skandal“ und zei-
gen Beispiele, wie modernes, revolutionä-
res Management funktionieren kann. Ein
empfehlenswertes Buch, das gute Ansätze
liefert.  (getAbstract/rp)
Econ; 380 S.; 24,90 €

KLIMAWANDEL

Gute Aussichten für morgen   

Dieses Buch will Mut machen. Der Klima-
wandel, den selbst Öl-Lobbys nicht mehr
abstreiten, sei ein Frühwarnsystem der
Natur, meint Autor Sven Plöger. Der ehe-
malige ARD-Wetterfrosch gibt Tipps für
den ganz persönlichen Umweltschutz und
auch für den globalen. Kernbotschaft 1:
Yes, we can – es ist nicht zu spät! Kernbot-
schaft 2: Der Klimawandel hat das Zeug
zur Goldgrube. Wir müssen die Ideen nur
rasch umsetzen.  (mjm)
Westend; 360 S.; 20,60 €

Diese Bücher können Sie im Internet unter
www.wirtschaftsblatt.at/bookshop bestellen.

wirtschaftsblatt.at

Scherz

Westend

Econ

Finanzbuch Verlag

Redline Verlag

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.1" der IMPRESSED GmbH erstellt.Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.ALLGEMEIN ----------------------------------------Beschreibung:     WIBL PDF EInstellungen für die automatische PDF-Produktion im ArchivDateioptionen:     Kompatibilität: PDF 1.3     Komprimierung auf Objektebene: Aus     Seiten automatisch drehen: Aus     Bund: Links     Auflösung: 2400 dpi     Alle Seiten     Piktogramme einbetten: Nein     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: NeinPapierformat:     Breite: 212.315 Höhe: 297.638 mmKOMPRIMIERUNG ------------------------------------Farbbilder:     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)     Komprimierung: Automatisch (JPEG)     Bildqualität: << /Colors 3 /QFactor 1.3 /Columns 96 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 152 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>Graustufenbilder:     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)     Komprimierung: Automatisch (JPEG)     Bildqualität: NiedrigSchwarzweißbilder:     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)          für Auflösung über 900 ppi (Pixel pro Zoll)     Komprimierung: CCITT Gruppe 4     Mit Graustufen glätten: AusRichtlinien:     Richtlinien für Farbbilder          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)               Ignorieren     Richtlinien für Graustufenbilder          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)               Ignorieren     Richtlinen für monochrome Bilder          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)               IgnorierenFONTS --------------------------------------------Alle Schriften einbetten: JaUntergruppen aller eingebetteten Schriften: JaUntergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 1 %Wenn Einbetten fehlschlägt: AbbrechenEinbetten:     Schrift immer einbetten: [ ]     Schrift nie einbetten: [ ]FARBE --------------------------------------------Farbmanagement:     Einstellungsdatei:      Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren     Wiedergabemethode: StandardArbeitsfarbräume:     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1     CMYK Arbeitsfarbraum: Euroscale Coated v2Geräteabhängige Daten:     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein     Transferfunktionen: Beibehalten     Rastereinstellungen beibehalten: NeinERWEITERT ----------------------------------------Optionen:     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein     PostScript XObjects zulassen: Nein     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein(DSC) Document Structuring Conventions:     DSC-Kommentare verarbeiten: NeinPDF/X --------------------------------------------Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:     Kompatibilitätsstandard: NeinANDERE -------------------------------------------Distiller-Kern Version: 7050ZIP-Komprimierung verwenden: JaASCII-Format: NeinText und Vektorgrafiken komprimieren: JaMinimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2Farbbilder glätten: NeinGraustufenbilder glätten: NeinFarbbilder beschneiden: JaGraustufenbilder beschneiden: JaSchwarzweißbilder beschneiden: JaBilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: JaBildspeicher: 1048576 ByteOptimierungen deaktivieren: 0Transparenz zulassen: NeinICC-Profil Kommentare parsen: JasRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1DSC-Berichtstufe: 0Flatness-Werte beibehalten: JaGrenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0ENDE DES REPORTS ---------------------------------IMPRESSED GmbHBahrenfelder Chaussee 4922761 Hamburg, GermanyTel. +49 40 897189-0Fax +49 40 897189-71Email: info@impressed.deWeb: www.impressed.de



wirtschaftsblatt.at BUCHKOMPAKT 37

Klare Entscheidung.getAbstract ist der weltweit grösste Anbieter von Wirtschafts-
buchzusammenfassungen mit rund 4000 Titeln im Angebot.

www.getAbstract.at
www.wirtschaftsblatt.at/getabstract

25% für WirtschaftsBlatt-Abonnenten

BÜCHER TOP-TEN ENGLISCH

1.
(1.)

2.
(�/5.)

3.
(�/NEU)

4.
(�/6.)

5.
(�/4.)

6.
(�/NEU)

7.
(�/3.)

8.
(�/NEU)

9.
(�/10.)

10.
(�/NEU)

The Snowball
Alice Schroeder, Bloomsbury Publishing, 2008, S.976, $35.00, 
ISBN978-0747591917
Auf den Spuren des reichsten Mannes der Welt: Warren Buffett.

Enough.
John C. Bogle, John Wiley & Sons, 2008, S.288, $24.95, 
ISBN978-0470398517
Die wirklich wichtigen Dinge im Leben sind nicht quantifizierbar.  

The Great Depression Ahead
Harry S. Dent, Jr., Free Press, 2009, S.400, $27.00, 
ISBN978-1416588986
Mit der richtigen Investment-Strategie von der Wirtschaftskrise
profitieren.

A Splendid Exchange
William J. Bernstein, Atlantic Books, 2008, S.400, $30.00, 
ISBN978-1843546689
Die spannende Geschichte des globalen Handels.

The Partnership
Charles D. Ellis, Penguin, 2008, S.752, $37.95, 
ISBN978-1594201899
Goldman Sachs: Die faszinierende Historie eines Investmentbank-
Giganten.  

The Power Presenter
Jerry Weissman, John Wiley & Sons, 2009, S.272, $24.95, 
ISBN978-0470376485   
So werden Sie ein Präsentationsprofi!

The Subprime Solution
Robert J. Shiller, Princeton University Press, 2008, S.208, $16.95, 
ISBN978-0691139296
Auf der Suche nach dem Rettungsring für den US-Finanzmarkt.

Good Is Not Enough
Keith R. Wyche, Portfolio, 2008, S.256, $24.95, 
ISBN978-1591842101
Wenn man einer Minderheit angehört, ist gut oft nicht gut genug.
Karrieretipps für Außenseiter. 

The Game-Changer
A. G. Lafley, Ram Charan, Crown Business, 2008, S.352, $27.50, 
ISBN978-0307381736
Den Innovationsmotor starten: Procter & Gamble hat es 
vorgemacht! 

The Change Cycle 
Ann Salerno, Lillie Brock, Berrett-Koehler , 2008, S.180, $19.95, 
ISBN978-1576754986 
Bauen Sie Windmühlen, wenn der Wind der Veränderung weht! 
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Trainer und Autor Tom Schmitt beobachtet das Status-Verhalten 
von Menschen: „Gute  Führungskräfte sind  Status- Artisten“
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